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Kultus-Staatssekretär Wolff zeichnet Absolventen der
IHK-Berufsfortbildung aus
452 Meister, Fachkaueute, Fachwirte und Betriebswirte erhalten
Zeugnisse - 41 Absolventen sind die besten ihres Jahrganges

Kultus-Staatssekretär Herbert Wolff zeichnet am kommenden Freitag (28.
September 2018) gemeinsam mit dem Präsidenten der IHK Dresden,
Dr. Andreas Sperl die Absolventen der höheren IHK-Berufsfortbildung
in Dresden aus. Insgesamt erhalten 452 frisch gebackene Meister,
Fachkaueute, Fachwirte und Betriebswirte aus 35 Berufen ihre Zeugnisse.
Besonders geehrt werden die 41 Besten ihres Jahrganges. Die Fortbildung
erfolgt über mehrere Jahre in Teilzeit neben dem Beruf oder auch in
Vollzeitkursen. „Die Absolventen können stolz auf ihre Leistung sein. Das
Zeugnis der IHK-Aufstiegsfortbildung ist das Siegel für eine hochwertige,
national und international anerkannte Ausbildung. Die ganze Kraft und
Zeit, die die jungen Menschen in diese anspruchsvolle Ausbildung gesteckt
haben, zahlt sich aus. Sie sind die Fachkräfte, die die Wirtschaft
dringend braucht“, so Kultus-Staatssekretär Herbert Wolff im Vorfeld der
Zeugnisübergabe. Außerdem sprach Wolff der IHK seinen Dank aus: „Die
IHK leistet einen wichtigen Beitrag zur Bildung und Ausbildung junger
Menschen. Damit gestalten sie Zukunft unseres Freistaates mit. Mein Dank
gilt auch den Dozenten, Ausbildern und ehrenamtlichen Prüfern, ohne die
eine solches Angebot überhaupt nicht realisierbar wäre.“

Der Kultus-Staatssekretär freute sich zudem darüber, dass immer mehr
Teilnehmer auf ihren Weg zum Meister, Fachwirt oder Betriebswirt nanziell
unterstützt werden. „2017 wurden in Sachsen mit dem sogenannten Meister-
BAföG 6.757 Teilnehmer mit rund 33 Millionen Euro aus Bundes- und
Landesmittel gefördert“, so Wolff.

Die Presse ist herzlich eingeladen zur:

Zeugnisübergabe der Absolventen der IHK-Fortbildungsprüfung
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mit Kultus-Staatssekretär Herbert Wolff und
dem Präsidenten der IHK Dresden, Dr. Andreas Sperl,
am 28. September 2018, 17 Uhr,
ENSO CITY Center am Hauptbahnhof (Lichthof),
Friedrich-List-Platz 2, 01069 Dresden.

Hintergrund zur Förderung der beruichen Fortbildung:
Beruiche Aufstiegsfortbildungen können über das Gesetz zur Förderung
der beruichen Aufstiegsfortbildung
(Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz – AFBG), dem sogenannten Meister-
BAföG gefördert werden. 78 Prozent der Ausgaben trägt der Bund 22 Prozent
das Land.
Das AFBG verfolgt das Ziel, die Teilnahme an einer beruichen
Fortbildung durch nanzielle Unterstützung abzusichern. Es ist ein
umfassendes Förderinstrument für die beruiche Fortbildung in
nahezu allen Berufsbereichen, und zwar unabhängig davon, in
welcher Form (Teilzeit/Vollzeit/schulisch/außerschulisch/mediengestützt/
Fernunterricht) sie durchgeführt wird. Facharbeiter und Gesellen,
die einen anerkannten beruichen Erstausbildungsabschluss verfügen,
und sich gezielt auf anerkannte Fortbildungsprüfungen nach der
Handwerksordnung, dem Berufsbildungsgesetz oder nach Bundes- oder
Landesrecht vorbereiten, können eine individuelle Förderung nach dem
AFBG beantragen. Die Förderung besteht aus einem einkommens- und
vermögensabhängigen Unterhaltsbeitrag zum Lebensunterhalt und einem
einkommens- und vermögensunabhängigen Maßnahmebeitrag für die
tatsächlich anfallenden Kosten.


